
Denkmal für die toten
Kinder von Haltern am See

Beispielhaftes Engagement in der Region

ZOLLHAUS. Es war zu-
nächst nicht nachvoll-
ziehbar, warum 150 Men-
schen am 27. März dieses
Jahr auf ihrem Rückflug
von Barcelona nach Düs-
seldorf über den französi-
schen Alpen ums Leben
kamen.

Die spektakuläre Aufklärung
des Unglücks beschäftigte
die Menschen aus Deutsch-
land, Frankreich und Spani-
en und tiefe Trauer herrsch-
te in der Josef-König-Schule
in Haltern am See, die den
Verlust von 18 Jugendlichen,
darunter 16 Mädchen, zwei
Jungens und zwei Lehrerin-
nen schmerzlich beklagen.
Dies nahmen sich der Zoll-
häuser Kreml-Schmiede-
meister Rüdiger Schwenk
und einige evangelische
Pfarrer der Region zur Auf-
gabe, ein ganz besonderes
Denkmal für die Schule zu
schmieden. 18 kleinere
Kreuze – für die Jugendli-
chen und zwei größere Kreu-
ze für die beiden begleiten-
den Lehrerinnen werden
hier derzeit geschmiedet
und kunstvoll zu einem
Denkmal zusammengenie-

tet. Rüdiger Schwenk hat
wieder einmal ganze Arbeit
geleistet und sein Entwurf
wurde bereits in 100 ge-
meinsam ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden in Angriff
genommen. Auch wenn die
Helfer und Hobbyschmiede
gerne aktiv dabei sind, so
sind sie noch lange nicht in-
tensiv mit dem Schmiede-
handwerk vertraut. Eine Ein-
führung in das alte, heiße,
schweißtreibende, schwere
Handwerk muss sein. So
wurden nach der Einführung
132 eiserne Brückenstäbe,
zunächst mit einer Edel-
stahlscheibe unterfüttert,
zusammengenietet, zu einer
gemeinsamen Brücke ge-

formt und mit den ge-
schmiedeten Kreuzen zu ei-
nem Denkmal ausgearbei-
tet. Natürlich bleibt die
meiste Arbeit an Schmie-
demeister Rüdiger Schwenk
hängen, der aber auch in-
zwischen große Hilfe von
seinem Adlatus Tim Kunz
aus Netzbach und weiteren
interessierten Helfern hat.
„Halbzeit“ war nun am Wo-
chenende, denn es werden
noch einmal 100 bis 150
Stunden Arbeit an glühender
Esse und Amboss benötigt,
um das geplante und fertige
Denkmal an die vom Flug-
zeugabsturz betroffene
Schule persönlich auszu-
händigen. Ein beispielhaftes
Engagement, das von den
evangelischen Pfarrern An-
dreas Becker (Dörsdorf-Re-
ckenroth, Mudershausen,
Ackerbach-Rettert), Pfarrer
Robert Kuhn-Ristau (Hahn-
stätten), Pfarrer Heiko Wul-
fert (Kettenbach), Tim Kunz
(Netzbach), Stefan Comes,
Danny Seel, Niklas Heyne
und Frank Kadletz (Nochern)
und nicht zuletzt von
Schmiedemeister Rüdiger
Schwenk ehrenamtlich aus-
geführt wird. Wilma Rücker

Sie schmieden kleine Kreuze für die Toten des Flugzeugunglücks (von rechts): Ste-
fan Comes, Dany Seel, Pfarrer Andres Becker, Schmiedemeister Rüdiger Schwenk,
Schmied Frank Kadletz. Foto: pr

Die Jusos Rhein-Lahn on tour!
DIEZ. Der Juso-Kreisver-
band Rhein-Lahn nahm an
der Veranstaltung „JuFo“
Jugendforum im Sophie-
Hedwig Gymnasium in Diez
teil. Die Teilnehmer kamen

aus allen Ecken des Kreises
nach Diez und genossen
einen tollen Abend mit hei-
ßen und spannenden Dis-
kussionen. Auch Kadir Er-
beden, der Vorstandsmit-

glied der Jusos Koblenz, war
anwesend. Ein Herzlicher
Dank geht an Mitglied und
Organisator des Jugendfo-
rums, Julius Kessler.
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Energieeffiziente Betriebe
erhalten den Energiepreis „Ernie“

RHEIN-LAHN. Auch 2015
soll wieder ein „Ernie“ ver-
geben werden. Ernie steht
für „Energieeffizienz“ und
„Erneuerbare Energien“
und ist der Name des von
der Wirtschaftsförde-
rungs-Gesellschaft Rhein-
Lahn gestifteten Energie-
preises für die Wirtschaft
im Rhein-Lahn-Kreis. Die
Bereiche Energieeffizienz
und Erneuerbare Energien
spielen in der Wirtschaft
eine immer größere Rolle.
Mit der Auslobung des
„Ernie“ will die Wirt-
schaftsförderungs-Ge-
sellschaft Rhein-Lahn be-

sonderes Engagement von
Firmen in diesen Berei-
chen würdigen, bekannt
machen und damit die
Wettbewerbsfähigkeit der
Betriebe sichern und Ar-
beitsplätze erhalten und
schaffen. Es können be-
sondere Initiativen und
Maßnahmen ausgezeich-
net werden wie Energie-
sparmaßnahmen in Be-
trieben, der Einsatz er-
neuerbarer Energien,
energieeffiziente Verfah-
renstechniken etc. Der
Energiepreis ist mit insge-
samt 5000 Euro dotiert.
Der erstplatzierte Preis-

träger erhält 2500 Euro,
der zweitplatzierte erhält
1500 Euro und der dritt-
platzierte 1000 Euro. Der
„Ernie“ soll am 16. No-
vember verliehen werden.
Bis zum 30. September
können sich Betriebe aus
dem Rhein-Lahn-Kreis mit
aussagekräftigen Unterla-
gen bei der WFG Rhein-
Lahn mbH (Insel Silberau
1) in 56130 Bad Ems be-
werben.

➩ Info auch unter
www.rhein-lahn-kreis.de
oder unter � ☎ (02603)
972-363 oder -262 -ea-

Dörsdorf feiert seine Bornkerb
EINRICH. Zur diesjährigen
Bornkerb lädt die Kerbe-
gesellschaft sehr herzlich
nach Dörsdorf ins Festzelt
am Sportplatz ein. Vom
18. bis 20. Juli wird kräftig
gefeiert. Begonnen wird
am Samstag, 18. Juli, um
21 Uhr mit Tanz und Party-
stimmung mit der Tanz-
und Showband „Disco-
ver“. Am Sonntag, 19. Juli
(10 Uhr) findet der Zeltgot-
tesdienst (ev.) ab 11 Uhr
statt mit einem Früh-
schoppen mit der Feuer-
wehrkapelle „Dahlheim“,
Begrüßung der Gäste un-
serer Partnergemeinde
„Dörsdorf/Saar“ und dem
Gastauftritt der Spielge-
meinschaft Steinbach –

Dörsdorf/Saar. Ab 13 Uhr
ist das Kaffee- und Ku-
chenbuffet eröffnet. Um
20 Uhr gibt es Tanz mit der
Liveband „Discover“ und
Showeinlagen mit den
Tanzgruppen „Mystify“
aus Schönborn und dem
Männerballett „No Ma‘ am
Club“ aus Aarbergen. Am
Montag, 20. Juli, findet um

16 Uhr eine Tombola statt,
organisiert von der Kerbe-
gesellschaft, mit attrakti-
ven Preisen und einer
Showeinlage der Tanz-
gruppe „Bandanas“ des
FSC Dörsdorf. Um 20 Uhr
gibt es Tanz mit der Show-
band „Discover“. Das Foto
zeigt die Kerbegesell-
schaft -ea-/Foto: pr

Frauen starten beruflich durch
KATZENELNBOGEN. Exklu-
siv für Frauen: Beruflich
durchstarten! Ein interakti-
ver Info-Vormittag findet am
Mittwoch, 9. September (10
Uhr), im Haus der Familie in
Kooperation mit der Gleich-
stellungsbeauftragten der
Verbandsgemeinde Katze-
nelnbogen Doris Weyand
statt. Wie gestalte ich mei-
nen Wiedereinstieg? Wäre
Selbständigkeit eine Option
für mich? Welche Qualifizie-
rung bringt mich weiter?
Kann ich Fördermittel in An-
spruch nehmen? Fragen

über Fragen! Anke Hollatz
M.A., erfahrene Berufsbera-
terin von Familie & Beruf e.V.
informiert Frauen rund um
den Arbeitsmarkt und geht
gezielt auf diese Fragen ein.
Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Um Anmeldung bei
der Gleichstellungsbeauf-
tragten Doris Weyand unter
☎ (06486) 9179-14 oder per
E-Mail unter dweyand@
vg-katzenelnbogen.de, oder
bei Anke Hollatz, ☎ (02681)
986129, Email: buero@
neuekompetenz.de wird ge-
beten. -jmr-




